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KLIMALIEBLINGE
Für einen nachhaltigen Lieblingsplatz!

Vios® StadtKlimaStein

Eigenschaften

Produktdaten

Einsatzgebiete

KANNtec10-Verschiebeschutz

Standardfarben

• KANNtec10-Verschiebeschutz
• Erfüllt EN 1338 DIK
• Speicherfunktion im Kernbeton
• Speichert bis zu 10 l/m² Pflasterfläche bei 8 cm Dicke
• Retentionsvolumen für 1.000 l Wasser/100 m² Fläche bei 8 cm 

Steindicke
• Zusätzliche Wasseraufnahme insbesondere bei starken 

Regenereignissen und gesättigtem Untergrund
• Zeitverzögerte Versickerung und Verdunstung von 

Oberflächenwasser
• Unterstützt den natürlichen Wasserkreislauf
• Sickerfuge: 5 mm
• Sickerfugenanteil: 3,5%
• Versickerungsleistung: 1.110 l/(s*ha)
• Minifase, R5/2 mm
• Frost-/Tausalzwiderstandsfähig
• Rutschhemmung: R13

• Einzelformat mit KANNtec10-
Verschiebeschutz ausgestattet

• Erhöhte Verschiebesicherheit und 
Flächenstabilität durch seitlich 
umlaufende Verbundnocken

• Verbundnocken im verlegten Zustand 
nicht sichtbar

feingestrahlt

anthrazit greigegrau

Bezeichnung Format
(L x B x H) cm

Gewicht
(kg/m²)

Stück/Palette m²/Palette Bedarf/m² Verschiebeschutz Fase

Pflasterstein 30 x 15 x 8 180 200 9,00 22,22 KANNtec10 R5/2mm

Bezeichnung Format

(L x B x H) cm

überwiegend

Schwerverkehr

Pkw-Verkehr mit 
geringem 

Schwerverkehrsanteil

Überwiegend Pkw, 
gelegentlicher 
Lieferverkehr

Gelegentliche Pkw-
Nutzung, ruhender 

Verkehr

Auschließlich 
Fußgänger

Pflasterstein 30 x 15 x 8 • • • • •
• geeignet, • bedingt geeignet (das Produkt kann eingesetzt werden, wenn erschwerende Bedingungen, z. B. starkes Gefälle, Auftreten hoher Schwerkräfte, höheres Verkehrsaufkommen, ausgeschlossen werden können), • nicht geeignet
Erweiterte Erklärungen zu den Einsatzbereichen finden Sie in unserem aktuellen technischen Handbuch KANN Expert.
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StadtKlimaStein

Effizientes Wassermanagement

Der StadtKlimaStein ist ein Feature zur Speicherung von Oberflächenwasser, das sich mit nahezu allen Steingrößen sowie zahlreichen Farben und 
Oberflächen kombinieren lässt. Die Wasserspeicherung erfolgt im speziell entwickelten Kernbeton, der bis zu 10 l/m² Pflasterfläche (bei 8 cm Ge-
samtsteindicke) aufnimmt und damit bei einem gesättigten Untergrund ein zusätzliches Retentionsvolumen von 1.000 l je 100 m² Fläche bereitstellt.

Über 5 mm breite Sickerfugen gelangt das Oberflächenwasser kontrolliert in den Untergrund und den Kernbeton, wo es zwischengespeichert wird, 
zeitverzögert im Untergrund versickert und anteilig über die Oberfläche verdunstet. Dadurch wird die Kanalisation entlastet und das städtische 
Mikroklima spürbar verbessert.

Speichert pro Quadratmeter bis zu 10 Liter Oberflächenwasser im Kernbeton (bei 8 cm Steindicke). 
Das entspricht 1.000 Liter (1 m³) pro 100 m² Fläche.

5 cm breite Sickerfugen verbessern die Entwässerung und die Mikroklimakühlung.

Regenwasser speichern. Stadtklima verbessern.
Starkregen und Hitzeperioden stellen Städte zunehmend vor Herausforderungen. Versiegelte Flächen können Niederschlagswasser kaum aufneh-

men und verstärken die Überhitzung urbaner Räume. Der StadtKlimaStein bietet eine Antwort auf diese Folgen des Klimawandels.

Wasserspeicherung im Kernbeton
Starkregenereignisse nehmen zu: Große Nieder-
schlagsmengen treffen auf versiegelte Flächen, die 
das Wasser kaum aufnehmen können. Der StadtKli-
maStein speichert Oberflächenwasser im Kernbeton, 
nimmt zusätzliche Wassermengen auf und gibt sie 
zeitverzögert wieder ab. So werden Entwässerungs-
systeme entlastet und Überflutungsrisiken reduziert.

Kühlung durch zeitverzögerte Verdunstung
Längere Hitzeperioden führen zur Erhitzung versie-
gelter Oberflächen. Das nach starken Regenereignis-
sen im Kernbeton gespeicherte Wasser verdunstet 
anteilig über die Oberfläche. Dieser zeitverzögerte 
Prozess unterstützt die Kühlung der Fläche und trägt 
zur Verbesserung des Mikroklimas bei.

Ökologisch aufgewertete Flächen
Städte bestehen überwiegend aus „grauer Infra-
struktur“ wie Straßen, Plätzen und Wegen – meist 
mit geringer ökologischer Funktion. Der StadtKlima-
Stein verbindet bestehende Flächennutzung mit zu-
sätzlicher wasserwirtschaftlicher Funktion. So ent-
steht eine höhere ökologische Wertigkeit ohne Ein-
schränkung der Nutzbarkeit.

Weniger Hitzestress, höhere Aufenthaltsquali-
tät
Hohe Temperaturen belasten Menschen ebenso wie 
Materialien, Fahrzeuge und technische Infrastruktur. 
Durch die kühlende Wirkung der Verdunstung wird 
der Hitzestress in Aufenthaltsbereichen reduziert. Öf-
fentliche Räume bleiben länger nutzbar und komfor-
tabel.
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StadtKlimaStein

Unterstützt den natürlichen Wasserkreislauf

Funktionsweise: aufnehmen, speichern, abgeben

1

2

3

4

Vorsatzbetonschicht

Wasser speichernde
Kernbetonschicht

Bei Rückstau 
zusätzlicher 
Retentionsraum

Der StadtKlimaStein unterstützt aktiv den natürlichen Was-
serkreislauf in urbanen Räumen. 
Bei Regenereignissen (1) fließt das Regenwasser durch die Fu-
gen (2) ab und der spezielle Kernbeton des Steins nimmt bis zu 
10 Liter Wasser pro Quadratmeter auf und speichert es, insbe-
sondere bei eintretender Sättigung des Untergrunds (4). Das 
Aufnahmevolumen beträgt bis zu 1 m³ Wasser pro 100 m² 
Fläche (bei 8 cm Dicke des Pflasterbelages). 
Dieses Wasser wird anschließend verzögert an den Untergrund 
abgegeben, wodurch eine gezielte Versickerung gefördert wird 
(3). Gleichzeitig verdunstet auch ein Teil des gespeicherten 
Wassers über die Oberfläche, was die Umgebung merklich ab-
kühlen kann. 
So trägt der StadtKlimaStein nicht nur zur Entlastung der Ka-
nalisation bei starken Regenereignissen bei, sondern auch zur 
Verbesserung des Mikroklimas in Städten.

flexibel konfigurierbar

Der StadtKlimaStein ist als zusätzliches 
Feature für viele Formate, Farben und 
Oberflächen erhältlich. Die Dicke variiert 
je nach Steingröße. Zudem ist der Stein 
mit KANNtec-Verschiebeschutz ausge-
stattet und verbindet so Funktionalität mit 
technischer Sicherheit.

Sickerfugen 

Über 5 mm breite Sickerfugen gelangt 
Oberflächenwasser kontrolliert in den 
Kernbeton. Der effektive Fugenanteil so-
wie die Versickerungsleistung sind ab-
hängig vom gewählten Produkt und unter-
stützen die gezielte Entwässerung der 
Fläche..

Kernbeton als Wasserspeicher

Die Speicherfunktion des StadtKlimaSteins 
befindet sich im speziell entwickelten Kern-
beton. Er nimmt bis zu 10 l/m² Oberflächen-
wasser auf und erreicht somit bei 8 cm 
Steindicke ein Retentionsvolumen von 1.000 
l je 100 m² Fläche. Das Wasser wird zwi-
schengespeichert, zeitverzögert versickert 
und anteilig wieder verdunstet.

Individuelle Gestaltung

Die sichtbare Oberfläche bleibt unabhängig 
von der Speicherfunktion frei gestaltbar. Un-
terschiedliche Farben und Oberflächenbear-
beitungen wie betonglatt, feingestrahlt, 
wassergestrahlt, geschliffen oder geschlif-
fen + gestrahlt ermöglichen eine gezielte An-
passung an gestalterische Anforderungen.

Der StadtKlimaStein verbindet gestalterische Freiheit mit intelligenter Wasserspeicherung. Die innovative Funktion befindet sich im Inneren des 
Steins, während Oberfläche, Format und Farbe individuell gewählt werden können. So entsteht eine multifunktionale Pflasterlösung, die städtische 
Flächen aktiv in das Regenwassermanagement einbindet und gleichzeitig höchste Anforderungen an Gestaltung und technische Ausstattung erfüllt.
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Mehr Retention bei Starkregen

StadtKlimaStein

Versickerungsfähige Pflasterflächen ermöglichen die Ableitung von Oberflächenwasser in den Untergrund. Ihre Leistungsfähigkeit hängt jedoch we-
sentlich von der Durchlässigkeit und dem Sättigungsgrad des Bodens ab. Das Feature StadtKlimaStein erweitert dieses Prinzip um eine integrierte 
Speicherfunktion im Stein selbst und schafft so eine zusätzliche Retentionsreserve – insbesondere bei Starkregenereignissen.

Ohne StadtKlimaStein

• Oberflächenwasser versickert direkt über die Fugen in den 
Untergrund

• Keine temporäre Wasserspeicherung im Pflasterstein

• Aufnahmefähigkeit abhängig von Bodenart und 
Sättigungsgrad

• Bei Starkregen kann die Infiltrationsleistung überschritten 
werden

• Erhöhte Abflussspitzen bei gesättigtem Untergrund

• Mögliche stärkere Belastung der Kanalisation bei 
Extremereignissen

Mit StadtKlimaStein

• Zusätzliche Speicherung von bis zu 10 l/m² im Kernbeton

• Retentionsvolumen von bis zu 1.000 l je 100 m² (bei 8 cm 
Steindicke)

• Pufferwirkung bei Starkregenereignissen

• Zeitverzögerte Abgabe des gespeicherten Wassers an den 
Untergrund

• Reduzierung von Abflussspitzen

• Entlastung der Kanalisation durch temporäre Rückhaltung

Ausführliche Informationen und Erklärungen zur Funktionsweise, den Vorteilen und den Einsatzgebieten des StadtKlimaSteins 
haben wir auf einer eigenen Webseite für Sie zusammengefasst:

www.kann.de/stadtklimastein
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Häufig gestellte Fragen

StadtKlimaStein

Was ist ein wasserspeichernder Pflasterstein?
Ein wasserspeichernder Pflasterstein verfügt über eine integrierte Speicherfunktion im Stein selbst. Beim StadtKlimaStein befindet sich diese 
im speziell entwickelten Kernbeton, der Oberflächenwasser aufnimmt, zwischenspeichert und zeitverzögert wieder abgibt.

Wie unterstützt der StadtKlimaStein das Regenwassermanagement?
Der Stein speichert bis zu 10 l/m² Oberflächenwasser im Kernbeton. Dadurch wird Regenwasser nicht sofort vollständig in den Untergrund 
abgegeben, sondern temporär zurückgehalten. Das reduziert Abflussspitzen und entlastet die Entwässerungsinfrastruktur.

Wie hoch ist das Retentionsvolumen des StadtKlimaSteins?
Bei einer Steindicke von 8 cm beträgt das Retentionsvolumen bis zu 1.000 l je 100 m² Pflasterfläche. Die Speicherleistung liegt bei bis zu 10 
l/m².

Welche Rolle spielt der StadtKlimaStein bei Starkregen?
Bei Starkregenereignissen kann die Versickerungsleistung des Bodens überschritten werden. Der StadtKlimaStein wirkt hier als zusätzliche 
Retentionsreserve, indem er Wasser im Kernbeton zwischenspeichert und zeitverzögert abgibt.

Trägt der StadtKlimaStein zur Kühlung urbaner Flächen bei?
Ja. Ein Teil des gespeicherten Wassers verdunstet über die Oberfläche. Dieser Prozess kann zur Abkühlung der Umgebung beitragen und unter-
stützt die Verbesserung des städtischen Mikroklimas.

Ist der StadtKlimaStein mit versickerungsfähigen Bauweisen kombinierbar?
Ja. Das Wasser gelangt über 5 mm breite Sickerfugen in den Stein und wird anschließend zeitverzögert an den Untergrund abgegeben. Die 
Versickerungsleistung ist dabei vom gewählten Produkt abhängig.

Beeinflusst die Speicherfunktion die Gestaltungsmöglichkeiten?
Nein. Die Wasserspeicherung erfolgt im nicht sichtbaren Kernbeton. Farben, Formate und Oberflächenbearbeitungen wie betonglatt, feinge-
strahlt, wassergestrahlt, geschliffen oder geschliffen + gestrahlt bleiben frei wählbar.

Ist der StadtKlimaStein frost- und tausalzbeständig?
Ja. Der StadtKlimaStein ist frost- und tausalzwiderstandsfähig.

Vios StadtKlimaStein - Nachhaltig, langlebig, modern
Der Vios StadtKlimaStein unterstützt aktiv den natu ̈rlichen Wasserkreislauf in urbanen Räumen. Sein Kernbeton kann bis zu 10 l/m² Regenwasser 
speichern – für eine zeitverzögerte Versickerung in den Untergrund und eine Teilverdunstung über die Oberfläche. Mit 5 mm breiten Sickerfugen 
(ca. 3,5% Fugenanteil) trägt er spürbar zur Entlastung der Kanalisation und zur Kühlung des Mikroklimas bei. In feingestrahltem Grau, Anthrazit 

oder Greige verbindet er Funktionalität mit zeitloser Ästhetik.


